Beiträge zur OipterenTauna Pommerns 

Von &i3Ntav $€*SiröeeSei*. Stettin. 

I. 

Die Insektenfauna der Provinz Pommern ist in fast 
allen ihren Ordnungen von tüchtigen Entomologen erforscht 
worden. Nur die zweiflügeligen Insekten (Diptera) wurden 
von den einheimischen Sammlern fast ganz vernachlässigt. 
Von älteren einheimischen Dipterologen sind mir nur 
Triepke und L i n c k e bekannt. T r i e p k e , Super¬ 
intendent in Garz a. O., sammelte zu Anfang des vorigen 
Jahrhunderts neben andern Insekten besonders auch Dipteren, 
und seine Sammlung ist jetzt Eigentum des hiesigen Marien- 
stifts-Gvmnasiums. Zu der Sammlung gehört auch ein von 
Triepke im Jahre 1829 angelegtes Artenverzeichnis mit 
Yaterlandsangaben. Wenn diese Angaben auch nur ganz 
allgemein gehalten sind, so erfahren wir doch, was Triepke 
in Pommern gefunden hat. 

L i n c k e , Realschullehrer in Stettin, sammelte um die 
Mitte des vorigen Jaluhundcrts. Von seiner Sammlung 
sind mir nur einige Kästen mit Musciden — in sehr ver¬ 
wahrlostem Zustande — zugänglich gewesen. Leider fehlt 
in der Sammlung jegliche Yaterlandsangabe. 

In neuester Zeit hat der leider so früh verstorbene 
Oberlehrer Dr. K e t e 1 in Mecklenburg und in der Um¬ 
gegend von Stralsund — mit Einschluß der Insel Rügen — 
gesammelt und das Resultat seiner Beobachtungen in bezug 
auf eine Familie, die SyrpJiiden, veröffentlicht. (Ketel, ,,Die 
in Norddeutschland bisher beobachteten Schwebfliegen, 
Syrphidae “, erschienen im III. und IV. Jahresbericht des 
Progymnasiums in Pasewalk, Ostern 1903 und 1904.) 

. Zu unsern neueren einheimischen Dipterologen gehört 
ferner Herr Professor P. Stein in Treptow a. R. Es ist 

To 


Stett. eutoDiol. Zeit. 1009. 


354 


mit Sicherheit zu erwarten, daß dieser ausgezeichnete Ento¬ 
mologe zur Erweiterung der Kenntnis unserer heimischen 
Dipteren beitragen wird. 

Ich selbst habe mich erst seit 1903 mit unseren ein¬ 
heimischen Dipteren beschäftigt. Es veranlaßte mich dazu 
der Wunsch, eine recht fühlbare Lücke in den sonst so 
umfangreichen und bedeutenden Sammlungen unseres 
städtischen Museums nach und nach auszufüllen. Meine 
frühere Gleichgültigkeit gegen das ,,Fliegengeschmeiß 44 ist 
sehr bald einem lebhaften Interesse gewichen, und das ist 
nur zu natürlich. Denn kaum eine Insektenordnung bietet 
dem Beobachter und Sammler eine solche Fülle von An¬ 
regung und stiller Freude, als gerade die der Zweiflügler, 
und ich bedauere heute, daß ich mich nicht schon früher 
mit dem Studium dieser Tiere befaßt habe. 

Wenngleich die Dipterenfauna Pommerns mit der¬ 
jenigen der Nachbarländer des noiddeutschen Tieflandes 
im allgemeinen übereinstimmen wird, so ist es doch sicher, 
daß bei der großen Ausdehnung und dem eigenartigen 
landschaftlichen Charakter einzelner Teile unserer Provinz 
sich nicht nur neue, sondern auch solche bekannte Arten 
finden werden, die bisher in Norddeutschland nicht oder 
doch nur sehr selten beobachtet wurden. 

Um nun einen Überblick über die in Pommern vor¬ 
kommenden Zweiflügler zu gewinnen, möchte ich nach¬ 
folgend ein Verzeichnis der hier bisher tatsächlich 
beobachteten Arten geben, wobei auf die An¬ 
gaben über Zeit und Ort des Vorkommens der einzelnen 
Arten besondere Sorgfalt verwendet worden ist. 

Die aufgeführten Arten sind in der Hauptsache von mir 
gesammelt und dem hiesigen städtischen Museum über¬ 
wiesen worden. Die von mir beim Sammeln besonders 
bevorzugten Lokalitäten sind: 
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1. Der Julo, die Buchheide und der Garzer Schrev 
(Waldfauna); 

2. das Oderbruch in der Umgebung der Försterei 
Bodenberg und die Wiesen bei Finkenwaide und 
Liibzin (Sumpf- und Wiesenfauna); 

3. die Umgebung des Ostseebades Heidebrink auf der 
Insel Wohin (Dünenfauna). 

Ferner ist das von Herrn E. Schmidt in der Um¬ 
gebung Stettins — Westendsee, Nemitz, Wolfsschlucht bei 
Kückenmühle, Oderbruch — gesammelte Material berück¬ 
sichtigt worden. 

Ich lasse nun zunächst ein Verzeichnis der Sylphiden 
folgen. 

Fam. Syrphidae. 

Subfam. Syrphinae. 

Genus Paragus Latr. 

bicolor Fahr. 2 <$<$, 3 von Triepke bei Garz a. 0 . ge¬ 
fangen. 

tibialis Fallen. Am 31. 7. 07 ein Pärchen von E. Schmidt 
am Westendsee bei Stettin gefangen (gestreift). 

Genus Triglyphus Loew. 

primus Loew. Am n. 6. 08 fing ich ein $ im Garzer Schrey 
auf Anthriscus. 

Genus Pipizella Rond. 

Heringi Zett. Am 31. 5. 08 fing 1 $ auf dem Julo auf 
Blättern. Ketel fing die Art auf Rügen, 
virens Fabr. = annalata Macq. August-Mai. Auf Dolden 
und Blättern am Julo selten. 

Genus Pipiza Fall. 

festiva Meig. Im Juni und Juli auf den Blättern der Ge¬ 
sträuche nicht selten: Julo, Buchheide, Heidebrink, 
luctuosa Macq. Am 31. 5. 08 fing ich 1 £ am Julo. 
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lugubris Fabr. = funebris Mg. Mai-August. Vereinzelt bei 
Finkenwalde gefangen. 

noctiluea L. Mai bis September. Auf Dolden und Blättern 
in der Buchheide und auf dem Julo nicht selten, 
signata Meig. Am n. 6. 08 i $ auf dem Garzer Schrey auf 
Dolden gefangen. 

Genus Qrthoneura Macq. 

elegans Aleig. Von Triepke bei Garz a. O. i $ gefangen, 
geniculata Aleig. Ich fing i ^ am Julo. 
nobilis Fallen. Im Juni bis August auf Wiesen bei Nemitz 
und auf dem Julo ziemlich selten. 

Genus Chrysogaster Meig. 

chalybeata Meig. Juli bis August. Bei Nemitz und Lauen- 
burg i. P. 

Macquarii Loew. Im Juni am Julo nicht häufig, 
metallina Fbr. Mai-Juli. Glambecksce, Julo. 
solstitialis Fall. - coemctcrionun L. Im Juni und Juli be¬ 
sonders auf Dolden überall häufig, 
splendida Meig. Am 7. 8. 08. 1 q am Julo gefangen, 
viduata L. Mai-Juli. Am Julo und auf den Wiesen bei 
Finkenwalde häufig. 

Genus Chilcsia Meig. 

albipila Meig. Von dieser seltenen Art fand ich im April 
und Mai auf dem Julo an Weidenkätzchen 4 1 $. 

albitarsis Meig. = viduata Fbr. Im Mai häufig auf Ranun- 
culus. Julo. 

carbonaria Egg. Im Mai bei Bodenberg auf Ranunculus 
nicht selten. 

chloris Meig. Im April und Mai auf Caltha palustris und 
Ranunculus-Arten häufig. Julo. Bodenberg, 
grossa Fall. Im April und in der 1. Hälfte des Mai an Weiden¬ 
kätzchen und an steilen, sonnigen Abhängen auf der 
nackten Erde 3 und 2 $$ gefangen. Julo. 
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pagana Meig. = pulchripes Loew. Im Mai auf dem Julo 
3 SS «nd 3 $$ gefangen. 

ruralis Meig. =. praecox Zett. Im Mai bei Finkenwalde auf 
Caltha palustris. 

variabilis Panz. Im Juni auf Dolden. Julo. 
vernalis Fall. Im Mai auf dem Julo gefangen, 
velutina Loew. Im Mai auf dem Julo gefangen, 
impressa Loew. Juni-August. Auf dem Julo häufig, 
oestracea L. = illustrata Harr. In der Sammlung von 
Triepke 2 angeblich in Pommern gefangen, 
intonsa Loew. Ketel fing im Mai i 5 bei Stralsund am 
Knieperstrand. 

Genus Platychirus St. Farg. Serv. 
albimanus Fabr. Mai-Juli. Auf dem Julo an Blüten und 
Blättern vereinzelt. 

discimanus Loew. Mai-Juli. Auf dem Julo mit der vorigen 
Art zusammen gefangen. 

elypeatus Meig. Im Juni und Juli bei Bodenberg und 
Heidebrink sehr häufig auf Wiesenblumen in der 
Nähe von Erlengebüsch gefangen, 
fulviventris Macq. Im Juli 1906 4 3 ?? bei Heidebrink 

mit der vorigen Art zusammen gefangen, 
immarginatus Zett. Juli-August. Nach Ketel bei Greifs¬ 
wald gefangen. 

manicatus Meig. Im Juni und Juli auf dem Julo und bei 
Bodenberg nicht selten. 

peltatus Meig. Von Mai bis Juli mit der vorigen Art zu¬ 
sammen gefangen, jedoch seltener, 
podagratus Zett. Mai-Juli. Auf dem Julo selten, 
scutatus Meig. Im Juli und August auf dem Julo nicht selten. 

Genus Pyrophaena Sch in. 

granditarsa Forst = ocymi Fbr. Vom Juni bis Sept. auf 
den nassen Oderwiesen, besonders auf blühenden 
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Wasserpflanzen an den Gräben und Kanälen, nicht 
selten, zuweilen sehr häufig. Auf den Wiesen bei 
Finkenwalde fand ich unter vielen Stücken dieser 
Art ein ganz auffällig gezeichnetes $. Der Hinter¬ 
leib ist schwarzbraun; nur am Hinterrande des 
2. Segmentes befindet sich ein nicht scharf begrenzter 
dreieckiger, gelber Fleck. Auf der Unterseite ist die 
Vorderhälfte des 3., 4., und 5. Segmentes pechbraun, 
sonst ist der Hinterleib unten gelb. 

rosarum Fabr. Im Mai und Juni auf dem Julo und in der 
Buchheide, aber selten. 

Genus Melanostoma Schin. 

mellinum L. April-Oktober. Auf Wiesen und in Wäldern 
an feuchten Stellen überall sehr häufig. 

Genus Xanthandrus Verr. 

comtus Harr. = hyalinatus Fall. Am 21. 7. 05 fand ich 
ein $ am Sandsee. 

Genus Leucozona Schin. 

lucorum L. Im Mai und Juni. Ich fing diese schöne Art 
auf dem Julo und in der Buchheide auf Dolden in 
mehreren Exemplaren. Das J scheint viel seltener 
zu sein als das $. 

Genus Ischyrosyrphus Big. 

glaucius L. In der Triepkeschen Sammlung befinden sich 
2 $$, angeblich aus Pommern. 

Genus Didea Macq. 

fasciata Macq. Am 27. 7. 05 fand ich 1 $ bei Finkenwalde. 

intermedia Loew. Mai bis Oktober. Auf Dolden und Kom¬ 
positen. Am 6. 10. 08 fing ich noch am Glam- 
becksee auf Hieracium. 

Genus Lasiophthicus Rond. 

pyrastri L. Juni-Sept. häufig auf Blüten und Blättern. 
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seleniticus Meig. Juli-Oktober. Ich beobachtete diese Art 
besonders häufig im September und Anfang Oktober. 

Genus Syrphus Fabr. 

albostriatus Fall. Im Juli 1903 1 ? bei Heidebrink gefangen, 
var. confusus Egg. Juni-Juli bei Heidebrink und auf 
dem Julo. 

arcuatus Fall. Von Triepke in Pommern gefangen, 
aurieollis Meig. August. 1 ^ auf dem Julo gefangen, 
balteatus Deg. Juni-Oktober. Überall auf Blüten sehr 
häufig. 

bifasciatus Fabr. Im Mai und Juni häufig auf Blättern 
und Blüten. Julo, Buchheide, 
cinctellus Zett. Nach Ketel in Pommern, 
corallae Fabr. Juni-August. Julo, Finkenwalde, Buchheide, 
luniger Mg. Im Mai 7 Stück auf dem Julo gefangen, 
melanostoma Zett. Von Ketel 1 Stück bei Stralsund ge¬ 
fangen. 

nitidicollis Meig. Im Mai bei Finkenwalde und Lübzin 
(3 Stück) gefangen. 

ribesii L. Den ganzen Sommer hindurch überall häufig, 
torvus Ost.-Sack. = topiarius Zett. Im Juni 5 2 $$ 

bei Bodenberg gefangen. 

trineinctus Fall. Am 19. 8. 07 fing ich 1 $ auf dem Julo. 
umbellatarum Fabr. Mai bis August. Julo, Buchheide 
häufig. 

venustus Meig. Im Mai und Juni auf dem Julo und bei 
Bodenberg nicht selten. Von der Form hilaris Zett. 
fand ich an denselben Orten 3 Stück, 
vitripennis Meig. überall bei uns nicht selten. 

Genus Sphaerophoria St. Farg. et Serv. 

(Melithreptus Loew.) 

menthastri L. Juli 1906 fand ich 4 Exemplare bei Heide¬ 
brink. 
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var. philanthus Meig. Juli 1906. 2 Exemplare bei Heidebrink. 

melissae Meig. 1 <$ bei Stettin gefangen. 

var. picta Meig. Juli 1906 bei Heidebrink vereinzelt. 

var. taeniata Meig. Juli-August bei Heidebrink und Stettin. 

scripta L. Mai-August bei Stettin und Heidebrink häufig. 

var. dispar Loew. im Juli bei Heidebrink häufig. 

var. strigata Staeg. im Juli bei Heidebrink nicht selten. 

Genus Xanthogramma Schin. 

critrofasciatum Deg. Mai-Juni. Auf den besonnten Blättern 
niedriger Pflanzen am Rande des Julo vereinzelt 
gefangen. 

Genus Baccha Fabr. 

elongata Fabr. Juni-August. In einem Garten in Gollnow 
von Liiderwaldt gefangen. Triepke fing diese Art 
bei Garz a. O. 

Genus Pelecocera Meig. 

tricincta Meig. Ich fand diese Art im Juli hinter den Dünen 
bei Heidebrink in Kiefernschonungen auf Hierarium 
sehr häufig. 

Genus Ascia Meig. 

dispar Meig. Mai-Juli auf den Oderwiesen bei Bodenberg 
gefangen. Selten. 

floralis Meig. Mai-Juli. Auf Wiesenblumen an Wasser¬ 
gräben bei Finkenwalde und am Julo nicht selten, 
quadripunctata Meig. Mit der vorigen zusammen auf Wiesen 
gefangen. 

podagrica Fabr. Im Mai auf Wiesenblumen bei Finken¬ 
walde gefangen. 

Genus Rhingia Scop. 

campestris Meig. Juni-Juli. An den Blüten von Geum 
rivale auf dem Julo selten. 

rostrata L. Mai-August. Auf dem Julo besonders an Geum 
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rivale. Diese Art fand ich auch im Juni 1904 sehr 
häufig an der Dorfstraße in Frauendorf auf Ballota 
nigra. Die rötlichgelbe Farbe des Hinterleibes der 
beiden Rhingia -Arten bildet eine ausgezeichnete 
Schutzfärbung, so daß die Tiere auf Geum rivale 
nur schwer entdeckt werden können. 

Subfam. Volucellinae. 

Genus Volucella Geoffr. 

bombylans L. Juni-August. Auf Blüten, besonders Kom¬ 
positen, überall nicht selten. Häufig ist die Abart 
plumata Deg., während die Abart haemorrhoidalis 
Zett. selten ist. 

pellucens L. Juni-August. Überall sehr häufig. 

Subfam. Eristalinae. 

Genus Eristalis Latr. 

aeneus Scop. April-Sept. An Waldrändern, auf Wiesen, 
an Gräben und steilen Ufern überall häufig. 

alpinus Panz. Mai-Juli. Auf Dolden nicht selten. Julo und 
Buchheide. 

arbustorum L. April-Oktober. Auf Blumen überall sehr 
häufig. 

anthophorinus Fall, von Triepke bei Garz gefangen. 

cryptarum Fabr. von Triepke bei Garz gefangen. 

hortieola Deg. Mai-Oktober. Überall sehrfhäufig. 

intriearius L. Mai-August. In der Nähe von Gebüschen 
und Wäldern häufig auf Blüten und in der Luft 
schwirrend. 

nemorum L. Mai-Juli bei Heidebrink häufig gefangen, bei 
Stettin seltener, z. B. auf dem Julo. 

oestraceus L. = apiformis Fall. Ich fand bisher von dieser 
prächtigen Art nur ein $ am 19. 5. 08 auf blühendem 
Schwarzdorn (Prunus spinosa). In der Sammlung 
von Triepke befinden sich 3 Exemplare aus Pommern. 
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pertinax Scop. Juni-September. Überall ziemlich häufig, 
besonders auf Dolden, 
pratorum Mg. Ich fand bisher nur ein 
rupium Fbr. Von dieser im Gebirge häufigen Art fand mein 
Bruder im Juli bei Lauenburg i. P. i 
sepuleralis L. April-September. Vorkommen wie bei E . 
aencus Scop. 

tenax L. Mai-Oktober. Überall gemein. 

Genus Helophilus Meig. 

hybridus Loew. Juni-August. Auf Kompositen nicht selten. 
Julo, Bodenberg, Heidebrink. 

pendulus L. Mai-Oktober. Auf Blättern und Blüten überall 
gemein. 

trivittatus Fabr. Juni-August. Auf Blüten, besonders von 
Kompositen, nicht selten. Julo, Buchheide, Heide¬ 
brink. 

frutetorum Fabr. Juni-Juli. Auf Wiesenblumen und an 
blühenden Gesträuchen stellenweise sehr häufig, z. B. 
bei Bodenberg. 

lunulatus Meig. Mai-Juli. Auf Blüten an Wassergräben. 
Bei Bodenberg häufig. 

versicolor Fabr. Juni-Juli. Auf Blüten am Julo nicht selten, 
lineatus Fabr. Mai- Juli. Auf blühenden Wasserpflanzen 
bei Bodenberg ziemlich häufig, 
transfugus L. Juni-Juli. Auf blühenden Wasserpflanzen 
selten. Bodenberg, Heidebrink, 
floreus L. Mai-September. Überall häufig, 
nigrotarsatus Schin. Mai-Juli. Selten. Julo, Heidebrink. 

Genus Maliota Meig. 

fuciformis Fabr. In der Sammlung des Marienstifts-Gym- 
nasiums befinden sich 2 Exemplare dieser Art, von 
Triepke bei Garz gefangen. 
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cimbiciformis Fall. = eristalloidcs Loew. Imatisma posti - 
cata Macq. 

Fallen kannte nur das <£, das nach seiner Angabe 
im September in Schonen gefangen wurde. Diese Zeit¬ 
angabe ist wahrscheinlich eine irrtümliche, da die Mallota- 
Arten im Frühlinge fliegen. 

Loew beschrieb das $ dieser Art; es stammte aus 
Livland. Gimmerthal hat ein ebenfalls in Livland 
gefangenes $ in der Sammlung der Frau Pastor Lienig in 
Kokenhaus gesehen. 

S c h i n e r fing ein Stück am Kahlenberge. 

Macquart beschrieb diese Art als Imatisma posti - 
cata nach Exemplaren aus Carolina und Philadelphia. 

In Norddeutschland ist das Tier nur von H e n s e 1 
in der Mark gefunden worden. Ich fing von dieser zwar 
weitverbreiteten, aber sehr seltenen Art im Juni 1908 in 
der Buchheide 10 und 3 $$ auf Dolden, jedoch nicht 
an demselben, sondern an verschiedenen Tagen. Es hat 
übrigens keins der 10 einen Fortsatz in der Mitte der 
Hinterschienen; dagegen fand Dr. Williston (New Haven, 
Connecticut) unter amerikanischen Exemplaren dieser Art 
cJcJ mit starkem Fortsatz an den Hinterschienen, während 
dieser Fortsatz bei andern gänzlich fehlte. (Berl. 
Entomol. Zeitschr. 1883, pag. 171.) 

Genus Merodon Meig. 

equestris Fabr. Am 1. 6. 05 fing ich 1 $ auf einer Wiese 
bei Swinemünde; es ist gleichmäßig gelb behaart. 
Am Rande der Wiese blühte Ornithogalum 11m- 
bellatum L. in größerer Anzahl. Ich konnte bei 
meinem kurzen Aufenthalt dort nicht feststellen, ob 
sich das Insekt in den Zwiebeln dieser Pflanze ent¬ 
wickelt hat. 

Am 2. 6. 05 fing ich 1 ? auf der Finkenwalder 
Höhe an Ranunculus repens L.. Das Rückenschild 
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und die beiden ersten Hinterleibssegmente sind 
schwarz, die letzten gelb behaart. In der Nähe des 
Fangortes befindet sich eine große Gärtnerei, wo¬ 
selbst das Tier sich entwickelt haben mag. 

S u b f a m. M i 1 e s i i n a e. 

Genus Tropidia Meig. 

scita Harr. = milesiiformis Fall. Vom Mai-Juli auf be¬ 
sonnten Blättern am Julo selten, bei Bodenberg 
häufiger. 

Genus Myolepta Newm. 

luteola Gmel. Ich fand im Juni 1908 6 $$ und 3 $$ in 
der Buchheide an sonnigen Stellen auf Dolden. 

Genus Criorrhina Meig. 

asilica Fall. Im Mai und Juni auf dem Julo an blühenden 
Gesträuchen, z. B. Crataegus und Berberis, nicht 
selten gefangen. 

Genus Brachypalpus Macq. 

bimaculatus Macq. -= angustus Egg. Ich fing von dieser 
sehr seltenen Art am Julo auf Crataegus 3, im Garzer 
. Schrey 1 Stück. Mai und Juni. 

valgus Panz. Am 14. 5. 06 fing ich ein Stück am Julo auf 
blühendem Crataegus. In der Sammlung von Triepke 
befindet sich ebenfalls 1 Stück aus Pommern. 

Genus Xylota Mg, 

femorata L. 1 <$ von Triepke bei Gartz a. O. gefangen. 

florum Fabr. Mai-Juli auf besonnten Blättern von Bäumen 
und Gesträuchen ziemlich selten. Julo, Bodenberg, 
Heidebrink. 

ignava Panz. Mai, Juni. Ebenfalls auf besonnten Blättern. 
Selten. Buchheide, Julo. 

lenta Mg. Mai, Juni. Vorkommen wie bei der vorigen Art. 
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nemorum Fabr. Mai-August auf besonnten Blättern, nicht 
häufig. Julo, Bodenberg, Buchheide, 
segnis L. Juni-August. Auf besonnten Blättern, häufig. 
Julo, Buchheide. 

Silvarum L. Juni-August. Auf besonnten Blättern und 
Holzstapeln nicht selten. Julo, Buchheide, 
tarda Meig. = confinis Zett. Juni-August. Auf besonnten 
Blättern niedriger Pflanzen bei Heidebrink 12 Stück, 
auf dem Julo 2 Stück gefangen. 

Genus Ssnitfa St. Farg. Serv. 
pipiens L. Mai-Oktober überall gemein. 

Genus Eumerus Meig. 

annulatus Panz. 1 Stück in der Sammlung des Marienstifts- 
Gymnasiums von Tricpke bei Garz a. O. gefangen, 
ruficornis Meig. Von ihr gilt das von der vorigen Art Gesagte, 
sabulosum Fall. Juli-August. An dürren Orten auf Blüten 
nicht häufig. Heidebrink. 

strigatus Fall. = lunnlatus Meig. Im Juli und August auf 
den Oderwiesen und am Westendsee nicht häufig. 

Genus Ferdinandea Rond. 

(Chrysochlamys Walker.) 

cuprea Scop. YI—VII. Am Julo selten auf Blüten. Auch 
bei Gollnow von Lüderwaldt gefangen, 
nigrifrons Egg. Am 24. 5. 06 am Rande des Julo 1 $ ge¬ 
fangen. 

Genus Arctophila Schiner. 

mussitans Fbr. Im Juni auf Crataegus und Kompositen 
an sonnigen Waldsäumen mehrfach gefangen. Julo, 
Buchheide. 

Genus Sericomyia Meig. 

lappona L. Im Juni 1907 am Julo und in der Buchheide 
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auf Blüten und Blättern an sonnigen Stellen mehr¬ 
fach gefangen. 

borealis Fall, mit der vorigen zusammen, aber häufiger. 

Genus Spilomyia Mg. 

saltuum Fabr. Am 4. 8. 05 fand ich 1 $ auf den Wiesen 
bei Finkenwalde auf Heracleum Sphondylium L. 

Genus Temnostoma St. Farg. Serv. 
apiforme Fabr. Mai-Juni. Diese Art war bisher aus Nord¬ 
deutschland nicht bekannt. Ich fand sie nicht selten 
mit den beiden folgenden Arten zusammen auf 
blühendem Weißdorn, Doldengewächsen und be¬ 
sonnten Blättern. Julo, Bodenberg, Buchheide, 
bombylans Fabr. Mai und Juni. Viel seltener als die vorige 
Art, jedoch an denselben Plätzen, 
vespiformis L. Mai und Juni. An denselben Orten, aber 
häufiger. 

In der Triepkeschcn Sammlung befinden sich 
zwei von ihm als vespiformis L. bezeichnete Stücke; 
in Wirklichkeit ist nur das eine Stück vespiformis , 
während das andere apiformis Fabr. ist. 

Genus Calliprobola Rond. 

speciosa Rossi. In der Triepkeschcn Sammlung befinden 
sich 2 Exemplare, welche Triepke wahrscheinlich 
im Garzer Schrey gefangen hat. Sonst ist diese Art 
in Pommern noch nicht beobachtet worden. 

Subfam. Chrysotoxinae. 

Genus Chrysotoxum Meig. 
arcuatuin L. von Triepke in Pommern gefangen, 
bicinctum L. Juni-August. An sonnigen Waldsäumen auf 
Blättern und Dolden nicht selten. Julo, Buchheide, 
cautum Harr. = silvarum Mg. Mai-Juni. Ich fing diese 
schöne Art ebenfalls nicht selten am Rande des Julo. 
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festivum L. Mai-Juli. An denselben Orten wie die vorige 
Art, ziemlich häufig. Julo, Buchheide. 

octomaculatum Curt. Mai-Juni. 3 Stück auf dem Julo 
gefunden. Von Lüderwaldt auch bei Gollnow ge¬ 
fangen. 

vernale Loew. Mai-Juni. Ich fing sie nicht selten mit 
festivum zusammen auf dem Julo. 

Subfam. Microdontinae. 

Genus Microdon Meig. 

devius L. 13. 6. 96 zwei Exemplare beim Bahnhof Speck 
am Gubenbach von Lüderwaldt gefangen. 

Subfam. C e r i i n a e. 

Genus Cerioides Rond. 

(1 Ccria Fbr.) 

conopsoides L. In seinem Dipteren-Verzeichnis zählt Triepke 
dieses Tier als in Pommern gefangen auf und zwar 
das $. In seiner Sammlung ist es nicht vorhanden. 
Ich habe diese seltene Art bisher noch nicht beob¬ 
achtet. 
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